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Seiteneinsteiger 
 
 
 

Gemeinsamer Antrag 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat der Stadt Kassel wird aufgefordert, das Staatliche Schulamt um einen 
Bericht im Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung zu bitten, der folgende Fragen zum 
Inhalt hat: 

 

 Wie beurteilt das Staatliche Schulamt die Situation bei der Einschulung derjenigen 
Kinder, die als Zuwanderer verstärkt aus verschiedenen Ländern wie Bulgarien, 
Somalia und inzwischen auch Syrien etc. kommen? 

 

 Welche Verfahrensweisen zur Inklusion werden im Kontext dieser Zielgruppe 
praktiziert? 

 
 

Begründung: 
 
Seit einiger Zeit werden immer mehr Kinder und Jugendliche aus Zuwanderer Ländern in der Stadt 
Kassel eingeschult. Leider werden die sogenannten Seiteneinsteiger nicht gleichmäßig an die 
Kasseler Schulen verteilt. An einigen Schulen ist die Anzahl der Seiteneinsteiger überproportional 
hoch. 
Dabei gilt den betroffenen Schulen ausreichende Unterstützungsangebote anzubieten, um den 
traumatisierten, der deutschen Sprache nicht mächtigen und teilweise nicht alphabetisierten 
Kindern und Jugendlichen zu helfen. 
 
 
Berichterstatter/-in: Stadtverordnete Anke Bergmann 
 
 
 
Uwe Frankenberger MdL Gernot Rönz  
Fraktionsvorsitzender SPD Fraktionsvorsitzender B90/Grüne  
   
   
   
   
   
   
   

 




